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Senatsverwaltung für Mobilität, Verkehr 

Klimaschutz und Umwelt 

Berlin, den 03. Februar 2026 

- StS KU Ref 1 - Telefon   9(0) 25 - 1018 

 

 

Justus.Kruczek 

@SenMVKU.berlin.de 

 

 

 An den 

Vorsitzenden des Hauptausschusses 

über 

die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin     

über  

Senatskanzlei - G Sen - 

 

Fortsetzung der Maßnahmen infolge des Sicherheitsgipfels in den Jahren 2026–2027 

 

 

94. Sitzung des Hauptausschusses am 05. Dezember 2025 

 

Der Hauptausschuss hat in seiner oben bezeichneten Sitzung Folgendes beschlossen:  

 

„Der Senat wird gebeten, dem Hauptausschuss rechtzeitig zur Sitzung am 21.01.2026 die Projekte 

darzustellen, die aus den Mitteln des Sicherheitsgipfels finanziert werden und zu erläutern, welche 

Projekte 2026 fortgeführt/umgesetzt/eingestellt werden.“ 

 

 

Beschlussempfehlung 

 

Der Hauptausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis. 

 

Hierzu wird berichtet: 

Im Rahmen der Umsetzung der im Sicherheitsgipfel in den Jahren 2024 und 2025 beschlossenen 

Maßnahmen werden die bestehenden Angebote und Projekte im Bereich Prävention, Drogenhilfe 

und öffentlicher Ordnung in den Jahren 2026 und 2027 fortgeführt und gezielt ausgebaut. Dabei 

werden das Parkläuferprogramm mit aktiver Ansprache vor Ort, die personalbesetzten öffentlichen 

Toiletten zur Stärkung von Sicherheit und Sauberkeit sowie die gezielte Fortführung bestehender 

Beratungs- und Unterstützungsangebote für hilfsbedürftige Gruppen umgesetzt, um die Wirksamkeit 

der gesamtstädtischen Sicherheits- und Präventionsstrategien zu erhöhen und die Betreuung 

besonders schutzbedürftiger Menschen zu stärken. Die geplanten Maßnahmen gliedern sich in zwei 

Schwerpunkte: 

1. Fortschreibung bestehender Maßnahmen 

Hierzu zählen insbesondere die Fortführung und Erweiterung der Drogenkonsumräume, die 

Ausweitung der aufsuchenden Sozialarbeit sowie begleitende Sicherheitsdienstleistungen im 
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Umfeld von Kontaktstellen und Einrichtungen. Die Drogenkonsumräume werden durch 

verlängerte Öffnungszeiten, zusätzliche mobile Konsummobile sowie ein neues 

Beratungsmobil weiter bedarfsgerecht ausgestaltet. 

Zudem werden die bestehenden Kontakt- und Tageseinrichtungen zur niedrigschwelligen 

Betreuung suchtkranker Menschen ausgebaut. 

2. Investitionen  

Ergänzend erfolgen Investitionen in Infrastruktur und Präventionsmaßnahmen im öffentlichen 

Raum. Diese umfassen unter anderem den Aus- und Umbau von Drogenkonsumräumen, die 

Anschaffung eines weiteren Konsum- und Beratungsmobils, personenbesetzte 

Toilettenanlagen an stark frequentierten Plätzen (z. B. Görlitzer Park, Leopoldplatz) sowie die 

Fortführung des Parkläuferprogramms. 

Darüber hinaus stehen weiterhin Mittel für Beschäftigungspositionen im Allgemeinen 

Ordnungsdienst (AOD) in den Ordnungsämtern zur Stärkung der Präsenz im öffentlichen 

Raum zur Verfügung.  

Insgesamt belaufen sich die Mittel zur Fortführung von Maßnahmen des Sicherheitsgipfels auf rund 

27,84 Mio. Euro für den Zeitraum 2026–2027. Die Mittel sichern sowohl die Fortführung bestehender 

Projekte als auch gezielte Investitionen zur Verbesserung der Präventions- und 

Sicherheitsinfrastruktur in der Stadt. Damit wird gewährleistet, dass die im Sicherheitsgipfel 

festgelegten Zielsetzungen auch in den kommenden Jahren konsequent umgesetzt werden. 

 

Tabelle: Mittel im Haushalt 2026-2027 zur Fortsetzung von Maßnahmen infolge des 

Sicherheitsgipfels  

 

Maßnahme Zuständigkeit  Beschreibung 
Betrag 

2026 (€) 

Betrag 2027 

(€) 

Kapitel 

/ Titel 

 

Fortschreibung 

bestehender  

Maßnahmen  

    
  

 

Drogenkonsum-

raumangebot 

SenWGP 

Stationäres 

Drogenkonsum-

raumangebot, laufender 

Betrieb 

2.525.000 2.600.000 

 

0920 / 

68431 

 

 SenWGP 

Erweiterte Standzeiten 

Konsummobile + Betrieb 

eines Beratungsmobils 

500.000 1.100.000 

 

0920 / 

68431 

 

  SenWGP 

Ausbau bestehender 

Angebote (Öffnungszeiten, 

Struktur etc.) 

1.129.900 1.192.000 

 

0920 / 

68431 

 

 

Tageseinrichtung  
SenWGP 

Erweiterung von 

Kontaktstellen und 

Tageseinrichtungen 

1.714.200 1.808.500 

 

0920 / 

68431 
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Maßnahme Zuständigkeit  Beschreibung 
Betrag 

2026 (€) 

Betrag 2027 

(€) 

Kapitel 

/ Titel 

 

 SenWGP 

Sicherheitsdienstleistungen 

für Drogenkonsumräume 

und Kontaktstellen 

300.000 320.000 

 

0920 / 

68431 

 

 

Aufsuchende 

Sozialarbeit 

SenWGP 

Aufsuchende 

gesamtstädtische 

Sozialarbeit 

1.189.000 1.255.400 

 

0920 / 

68431 

 

       

Investitionen         

 

Drogenkonsum-

raumangebot 

SenWGP 
Aus- und Umbauten, 

Komplexangebot 
750.000 0 

 

0920 / 

89360 

 

 SenWGP 

Anschaffung eines 

weiteren Konsummobils 

und Beratungsmobils 

0 230.000 

 

0920 / 

89360 

 

 

Toiletten 

Bezirke F-K 

und Mitte 

Personenbesetzte 

Toilettenanlagen (Görlitzer 

Park, Leopoldplatz) 

1.000.000 1.000.000 

 

2707 / 

54010 

 

 

Parkläufer & 

Präventions-

maßnahmen 

Alle 12 

Bezirke 

Prävention und Ordnung 

im öffentlichen Raum 
2.288.000 2.288.000 

 

2707 / 

54106 

 

 

Umfriedung 

 

Bezirk F-K 

Bewirtschaftung 

Zaunanlage, Miete, 

Servicehäuschen, 

Wachschutz (Görlitzer 

Park) 

 

775.000 

 

775.000 

 

2707 / 

54010 

 

 

Polizeipräsenz und 

Prävention 

Alle 10 

Bezirke 

Fortführung: je zwei 

Beschäftigungspositionen 

in Ordnungsämtern 

1.300.000 1.300.000 

2703 / 

97101 

 

Prävention SenBJF 
Projekt „Bildungs- und 

Ausbildungsmanufaktur“ 
250.000 250.000 

1042 / 

68425 

 

Summe 

Gesamtmaßnahmen 
  

 

 

13.721.100 

 

 

14.118.900 

  

 

 

Die gesamtstädtischen Maßnahmen der SenWGP werden über den Einzelplan 09, die Maßnahme der 

SenBJF wird über den Einzelplan 10 finanziert. Für die Maßnahmen der Bezirke stehen die Mittel in 

den Kapiteln 2703 und 2707 zur Verfügung 
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In Vertretung  

 

 

 

Andreas Kraus 

Senatsverwaltung für Mobilität, Verkehr, Klimaschutz und Umwelt 

 




